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Patriarchalisches Zeitalter. 

EiDSchliesslich des Aufenthaltes der Israeliten in Egypten. 
Von 4004—1491 v. Chr. Jahr der Welt 1— 2öl3. 



V. Chr. 

4004 

3874 
3769 
B679 
?609 
B544 
8382 
3317 
3130 
2948 
2446 

2348 

2346 
2311 
2281 
2247 
2217 
2185 
2155 
2126 
1996 

1921 

1896 
1836 
1706 



Schfipfung des Menschen. 

Adam 

Seth 

Enos 

Calnan 

Mahalaleel 

Jared 

Henpch*) 

Methusalah 

Lamech 

Noah 

Sem 



Ganze 
Lebenszeit. 



Alter bei der Ge- 
burt eioes Erben. 



DieSfindflnth^). 

Arphachsad 

Salah 

Eber 

Peleg . 

Regu 

Serug 

Nahor 

Tharah 

Abram (Abraham) ..... 

Bernfnng Abraham's. 

Isaak . 

Jacob (Israel) 

Jacob geht nach Egypten , als er 
130 Jahre alt war, mit seiner 
ganzen Familie, 70 Personen. 
Die Israeliten bleiben in Egyp- 
ten 216 Jahre. Nach 2. Mos. 
12, 40 aber 430 Jahre &). 



Jahr. 

930 
912 
905 
910 
895 
962 
365 
969 
777 
950 
600 



438 
433 
464 
239 
239 
230 
148 
205 
175 



180 
147 



Jahr. 

130 
105 

90 

70 

65 
162 

65 
187 
182 
5022) 
100 



35 

30 

34 

30 

32 

30 

29 
130*) 
100 



60 
Verschieden 



') Henoch fuhr gen Himmel 3017. 
5 Vergl. 1. Mos. 5, 32 mit C. 11, 10. 

) Sie trat ein im 600. Lebensjahre Noah's. 

) Tharah scheint im 70. Jahre seinen ersten Sohn gezeugt zu haben. Abraham 
*'' "^nüngste, aber er wird als der vorzüglichste zuerst genannt. 

) Von der ersten Berufung Abraham's bis zum Auszuge Israels aus Egypten sind 
toau 430 Jahre. 
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Die Israeliten unter den Richtern^ Moses inelus. 

v.Chr. 



1491 Moses führt die Israeliten durch die Wüste in einer i 

Periode von . . . ! 

1451 Josua. Die Israeliten betreten das verheissene Land, i 

Moses stirbt, dasselbe Datum 120 Jahre alt. 

1426 „ stirbt 110 Jahre alt, nachdem er die Israeliten 

angeführt hat, während einer Periode von . ! 
Israel. Unabhängig während einer Zeit von . . . .i 

1402 Unterdrückt von Cusan Risathaim, König von ! 

Mesopotamien (Kichter 3) 

1394 Athniel. Unabhängig 

1354 „ unterdrückt von Eglon, König von Moab . . 

1336 Ehud. Unabhängig in den meisten Theilen .... 

S am gar. Befreit den an die Philister grenzenden Theil • 

des Landes Israel 

1316 „ Der qördliche Theil des Landes unterdrückt von i 

Jabin, König von Canaan , während einer Zeit 
von ' 

1296 Debora und Barak. Unabhängig 

1256 „ Unterdrückt von den Midianitern (Rieht. 6) . . 

1249 Gideon. Unabhängig unter Gideon's Herrschaft . . . 

1209 Abimelech, König durch die Sichemi ten. Ganz Israel unter- 
wirft sich ihm 

1206 Thola. (Rieht. 10) 

1183 Jair. (Rieht. 10, 3) 

1181 Eli, Priester und Richter in bürgerlichen Sachen 

1161 yt Nordöstliche Seite des Jordans unterjocht von > 

den Ammonitern 

„ Südwestlicher Theil unterjocht von den Philistern 

1143 Jephthah schlägt die Ammoniter und herrscht eine Zeit von 

1141 Simson. Zwingt die Philister während einer Zeit von 
Samuel folgt dem Eli. 

1137 Ebzan (Richter 12, 8—10) 

1130 Elon (Richter 12, 11) . 

1120 Abdon (Richter 12, 13. 14). Er war der zwölfte Richter 

Simson stirbt um diese Zeit 

1112 Samuel alleiniger Richter 

1095 „ Die Israeliten begehren einen König. 
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ud J«saa. ?. Ckr. 1491— IMS. Wel^ahr 2513— 2M9. 



Eingeschlossen in 
den Jahren, die 
eingetreten in der 
Haupt -Golumne. 



• • • 



20 Jahren 
40 . 



40 



40 



• « 



20 



• • 



• • 



40 Jahren 



25 
24 

8 
40 
18 
80 



40 

3 
23 
22 

18 
6 



7 
10 

8 
17 



n 

n 



» 






396 Jahre. 



Bemerkung. Es ist sehr schwer, eine untrüg- 
liche Gewissheit der Data dieser Periode xu geben. 
Einige Bichter waren gewiss Zeitgenossen yon andern. 
Die gleichzeitigen Richter herrschten gewiss in yer- 
schiedenen Landestheüen. In der Tabelle wird man 
bemerken: 1) dass die Periode , in welcher S am gar 
und auch Debora und Barak Israel richteten, mit 
der Periode von 40 Jahren darnach, alle in den 80 
Jahren eingeschlossen sind, yon denen gesagt wird, 
dass das Land Buhe gehabt habe nach Ehud; 2} dass 
Eli als gleichzeitig mit Jair und Jephthah gerech- 
net ist; 3) dass Simson und Samuel (yon denen 
der letztere dem Eli im Amte folgte) als Zeitgenossen 
yon Ebzan und Abdon gerechnet werden; 4) dass 
Samuel alle diese Bichter überlebt; und 5) dass 
folglich die Zeit der Amtsführung jener Bichter, welche 
Zeitgenossen waren, in die Haupt-Golumne nicht hin- 
eingesetzt ist. Diese Columne , wenn man sie addirt, 
giebt, als die ganze Periode der Verwaltung der Bich- 
ter, einschliesslich Moses und Josua, 396 Jahre, 
was subtrahirt yon 1491 (dem Jahre, in welchem die 
Israeliten aus Egypten zogen) 1095 als das Jahr lässt, 
in welchem sie um einen König baten , wie es in der 
Tabelle angenommen ist. Paulus giebt Apgsch. 13, 20 
diese Periode als eine yon 450 Jahren an. 
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Die IsraeliteB nler den 



w • 



V. Chr. 



1095 
1055 
1048 
1015 
975 



975 
958 
955 



914 



892 


83 


884 


91 


884 


91 


878 


97 



!• Die zwölf Stämme in Einem Reiche, 

Saui 

David herrscht über Juda zu Hebron 7^/2 Jahre .... 

n n n S^^^ Israel 33 ^ 

Salomo 

Empörung der zehn Stämme, welche das Reich Israel gründeten. 



1 



n. Die Beiohe Juda 

Juda oder die zwei Stämme währen 387 Jahre. 



Jahr der 
Iren- i 
nung. 



Könige f OD Juda. 



Regie- 

run^s- 

zeiu 



Gleichzeitige Propheten. 



17 

20 



Rehabeam 



17 iSemaja. 



Abiam , auch Abia 3 'l. Kön.l2, 22 und! 

AhiaLKön. 11,30. 
Assa im Jahr der Welt 3049 . . 41 
Im 2. Jahre Assa's 



61 



» 3* » 



, 26. 

r, 27. 

„ 31. 
«• 38. 



n 






Josaphat (22 Jahre aliein) . . . 

17. Jahr Josaphafs . . 

18. „ „ 

Joram i. J. d.Welt 31 12 (2. Chr. 21,5. 

Ahasja i. J. d.Welt 3119 (2. Kön. 

8, 24, 25 ....... . 

Beide Könige erschlag tJehu 

an einem Tage. 

Athalia 

Joas i. J. d. Welt 3126 . 

23. Jahr Joas' . . . 

Ol • « « ... 



... 



Obed. 

Asarja. 

2. Chron. 15, 1. 



25 



Elieser. 



8 Jehasiel. 2. Chroa 
20, 14. 



6 
40 



IZacharias Sohn 
I Jojadas. 



1 
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T. Chr. 1095—588. Jahr der Welt 2909—3416. 



ivelches dauerte 120 Jahre, von 1095 — 975 v. Chr. 

(Isboseth regiert über die Andern 2 Jahre.). . . 
Die ganze Regieningszeit David's 



Län^e der 
Regierung. 



40 J. 



40 



40 



Propheten. 



Samuel. 

Gad. 
Nathan. 



und Israel. 
Israel oder die zehn Stämme währen 254 Jahre. 



y. Chr. 



975 



Jahr der 
Iren- 1 
Dung. I 



Konige von Israel. 



Regie- 
jrungfs- 
I zeit. 



Gleichzeitige Propheten* 



954 22 
952 24 

930 ! 46 

929 , 47 



Jerobeam I. (Sohn Nebaf«) 



18. Jahr Jerobeam*s 



Jahre. 

22 



.... 



n 



• * . • 



20. « 

Nadab (1. Kön. 14, 20) ... . 
Bäsa 



918 ' 57 



Ella J. d. Welt 3074 
Simri 3075 . . . 



Amri (inclus. 4 Jahre Anarchie) . 
Ahab Amri's Sohn 3087—3108 . 



Ein Mann Gottes 

von Juda. 
Ahia(l.Kön.ll,30 

und 12, 15. 



Jehu, Sohn Ha- 
nani's. 



4. Jahr Ahab's . . . . 
Ahasja, Ahab's Sohn 3108 . 



897 78 

896 79 I JoramAhab's Sohn, Ahasja's Bruder 



884 91 

856 i 119 
841 134 



5. Jahr des Joram 



l^» n » » 

BeideKönige erschlägt Jehu 

an einem Tage. 
Jehu zehnter König 3120 . . . 

7. Jahr Jehu's 

Joahas Jehu's Sohn 3148 . . . 
Joaa J. d. W. 3136 



2 

24 

Tage. 

2 

7 1. Kön. 16, 9. 

Jahre. 

12 

22 Elias 910 — 896 
V. Chr. 

2 Elisa 906 — 838 

V. Chr. 
12 Micha auch Mi- 
; chaeas 897 v.Chr. 



28 

17 Ijona 862 v. Chr. 
16 
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Die Israeliten unter den Köni^en^ 



V. Chr. 



Jahr der 
Tren- 
nung. 



Konige TOD Jnda« 



iRegie- 
jrun^s- 

zeit. 



Propheien. 



839 
810 



768 



742 



726 



136 
165 



217 



233 



249 



Amazia der 9. Sohn Joa's 3165 

15. Jahr Amaziä .... 

Asarja oder Usia 3194 . . . 



38. Jahr des Usia 



.... 



39. 

39. 

50. 
52. 



» 
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Jotham, XJsia's Sohn, 3246 . . . 

Ahas, Jotham's Sohn, 12. Eon. 3262 
4. Jahr des Ahas 



Hiskia, A. M. 3277 . 
6. Jahr des Hiskia 



.... 



698 


277 


643 


332 


641 


334 



9. Jahr Hiskia . . . 

Ib. ^ „ . . . 

Manasse, sein Sohn 3306 



30. Jahr Manasse's . . . 

oü. „ jf ... 

Amon, Manasse's Sohn, 3361 
Josia, 2. Kön. 21, 26 . . 
5. Jahr Josia' s .... 

18. « « .... 



Jahre. 

29 
52 



16 



16 



29 



55 



2 

31 



Sacharja 2. Chr. 
26, 5. Joel 800. 
Arnos 787. . . 

Hosea 785 — 725.' 



Jesaia 760 — 69a 



Micha 750—710. 



Propheten voü Juda und 
Israel. 



Nahum 713. 



Zephanja 630. 
Jeremia629— 588. 
Habakuk 626. 



*) Im 18. Jahre Josia's yerband sich Nabopolassar, König zu Babylon, mit Astyages, 
dem ältesten Sohne Cyaxar*s, König von Medien, durch Vermählung seines Sohnes 
Nebukadnezar mit Amyctis, des Astyages Tochter. Sie machten einen Bund wider die 
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Tor Chr. 1095—588. A. Hindi 2909—3416. 



V. Chr. 



Jahr der 
Tren- 
nung. 



Könige von Israel« 



Regie- 

run^s- 

zeit. 



Gleichzeitige Propheieo. 



825 



150 



• • 



784 I 191 
773 202 



2. Jahr des Joas. . . . 

Jerobeam II. A. M. 3179 . 
16. Jahr, Jerobeam allein, 27 mit 
seinem Vater 

Zwischenreich 



Jahre. 

41 



1-1 

lonate. 

6 



Zacharias Jerobeam'sSohn, 14.Kön. 

A. M. 3232 i 

772 , 203 Sallum, ein Sohn Jabe's . . . . ! 1 

' Menahem 



761 



214 



759 216 



...•••• 



• . • . 



• . • • 



Pekahjah, Menahem's Sohn, der 

17. König. 2. Kön. 15 ... 

Pekah der 18. Kön. A. M. 3245. 

2. Kön. 15 
2. Jahr des Pekah 

17. 
740 . 235 Erste Gefangenschaft durch Tiglath- 

Pileser 

Anarchie. Hosea tödtet Pekah . 

Hosea der letzte König A. M. 

3274—83 

3. Jahr des Hosea 

Ende d. Königreichs Israel, dauerte 

254 J. Das Volk wird, durch Sal- 
manasser gefangen nach Assyrien 
geftlhrt, im 1 3. J. seiner Regierung. 



Jahre. 

10 
2 

20 



2. Kön. 15, 10. 



7.39 236 
730 245 



721 



254 



9 
9 



Obed 741, 2. Chr. 
28, 9. 



721 
720 

713 



678 

658 



636 
623 



Jikr der 
Oefiifei- 

tekift. 



1 

8 



43 
63 



85 
98 



Die 10 Stämme unter Assyrien. 



.... 



Salmanasser regierte 

Sanherib 

Asserhaddon der 5. Kön. von Assyr. 

2. Kön. 10 

15. Jahr Asserhaddons • . . 

Saosduchinus 

Chiniladan ...... 

15. Jahr des Ohiniladanus 

Saracus 

Ende des Assyrischen Reiches*). 



... 



... 



Regie- 

run^s- 

zeit. 

Jahre. 
1 

7 

35 



20 
22 



13 



AMyrer, belagerten Ninive, eroberten dasselbe, und erschlugen den Saracus, den Nach- 
folger Chinüadan's. Es geschah 623 t. Chr. Ninive erhielt nie wieder seinen alten 
Glanz. £b heiast heute Mosul, an der Westseite des Tigris. 



8 
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Die Israeliten unter den Königen^ 



V. Chr. 



, Jahr der 
Tren- 
I nung. 



Konige ?on Jada. 



Regie- Propheten von Juda und 

^^B^- 1 Israel, 

zeit. 



610 



18. Jahr des Josia 



599 



588 



365 Joahas oder Sallum. A. M. 3394. 
2. Kön. 23, 30 

Jojakim auch Eliakim. A. M. 3394. 
2. Kön. 23, 34 

607—600 V. Chr. Erste Gefangen- 
schaft Judas 



376 



Jojachin oder Jechanjah. Zweite. 



Zedekia. A. M. 3405. 2. Kön. 24, 18. 
387 I Ende des Reiches Juda. Es hatte 
gedauert 387 Jahre. Nebukad- 
nezar ftlhrt sie im 19. Jahre seiner 
Herrschaft, 133 Jahre nach der 
Gefangenschaft Israels nach Babel. 



Monate. 

3 

Jahre. 



11 I Daniel 607— 534. 
Hesekiel 
595—574. 

Monate. 

3 

Jahre. 
11 



Bemerkung. In der obigen Periode der Könige Judas und Israels stimmt 
die Länge der Regierungsjcdire der gleichzeitigen Könige genau mit der heiligen Schrift. 
Einige geringe Verschiedenheiten gleichen sich dadurch leicht aus , dass ein Sohn zu- 
weilen schon beim Leben des Vaters mit ihm regierte, z. B. Joram in Juda, und Jero- 
beam n. in Israel; und zweitens, dass insofern als die Jahre der Kegierung eines 



Die zwölf Stämme unter dem babylonischen 



V. Chr. 



Namen der Könige von Babylon. 



Länge 
der Re- 
gierung. 



588 
563 
560 

556 



555 
538 



i Jahre. 

Nebukadnezar II. regierte noch andere 25 

Evilmerodach. 2. Kön. 25, 27 3 

Neriglissar verband sich mit den Phrygiern, Coriern und ' 
Cappadociern gegen Cyrus. Getödtet [4 

I Monate. 

Laborasoarchad des Vorigen Sohn. Von seinem eigenen ' 
Volke wegen Grausamkeit getödtet 9 

Jahre. 

Nabonned (in der Schrift Belsazar) 17 

Babylon wird von Cyrus, in Verbindung mitCyaxares IL, 
dem Könige von Medien, genommen i 
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▼or Clir. 1M5-588. A. H. 29M— 3416. 



Jahr der 
V. Chr. iGefhDgen- 

i schafk. 



Die gefangenen Stlninie nnter der babj- 
Toniseben Herrscbaft. 



Lftnge der Regierung. 



623 



98 



606 115 



Nabopolassar (Nebukadnezar I). . 
13. Jahr des Nabopolassar . . 



Nebukadnezar II. (der Grosse) 
7. Jahr Nebukadnezar's (9.) . 



Jahre. 

17 (20 Jahre). 



43 



Köuigs gewöhnlich als ganze Jahre angegeben werden, es sehr wahrscheinlich erscheint, 
dass das, was übrig bleibt von einem Jahre nach dem Tode eines Monarchen, nicht 
blos zu seiner Kegierungszeit hinzugefügt wurde, sondern auch das erste Jahr der 
Regierung seines Nachfolgers bildete, und in sofern in beiden eingeschlossen wurde. 



Reiche, vor Chr. 5S8— 538. A. H. 341«— 34C«, 



j.fji'fl!?" Jahre von kraelt Ge- 



Prophet. 



1 

26 

28 

32 
33 



133 
158 
161 

165 

166 



jObadjah 587. 



Note. Medien. 
Im Jahre .568 ▼. Chr. trat Cja- 
xares II. (in der heil. Schrift Darius 
der Meder genannt) seine Herrschaft 
in Medien an , und eroberte im 30. 
Jahre seiner Kegierung Babylon. 



10 
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Vit Juden unter den Reichen der Heder 



v.Chr. 



Konige 4er Meder and Perser. 



Län^e der Re- 
gierung. 



538 
536 



529 

522 

521 

485 

464(5) 

444(5) 

432(3) 

424 



423 
412 
404 
401 
358 
337 
335 
331 



331 
323 



Cyaxares II. (Darius der Meder) regierte 
andere 

Cyrus der Grosse 

Die Juden kehren mit Zustimmung des Cyrus 
nach ihrem Lande zurück, um den Tem- 
pel zu bauen 



Jahre. Monate. 

2 — 



7 — 



Cambyses (nach Jahn, der Ahasverus, des 

Esra) 

Smerdis (vorgeblicher Bruder des Cambyses, 

der Artaxerxes, des Esra) .... — 7 

Daf ius Hystaspes *) ^ 36 — 

XerxesL») . . . ., 21 — 

Artaxerxes Longimanus ')...... 40 3 

20. Jahr des Artaxerxes Longimanus . . | . . . 

Xerxes 11. (ermordet von seinem unächten 

Sohne Sogdianus) — 2 

Sogdianus (erstickt durch seinen Bruder 

Ochus) 

Darius Nothus (Ochus) ,19 — 

11. Jahr des Darius Nothus ... 

Artaxerxes II. (Mnemon) 40 — 

Arab^^sis (Hinaufzug) Cyrus des Jtlngem . | . . . 

Darius Ochus, des Artaxerxes Maemon Sohn | 21 — 

Arses (ermordet) ! 2 — 

Darius III. Codomannus 4 — 

Tod des Darius, als er vor Alexander flieht, und Ende des 



Die Jm4m uter den grieeUsdi-naeedwdscheM 



Alexander der Grosse nahm Besitz von den wichtigsten 

gierte acht Jahre. 
Alexander der Grosse starb zu Babylon. Sein grosses Reich 

4 bildete, von denen das griechisch-syrische und das 



n 
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vsd der Pener, t. Chr. S38— 331. A. H. 3466—3073. 



Jahre der Gefaogeoschaft 
Judas. 



50 



521) 



Jahre der GefaogeDschaft 
Israels. 



183 



185 



Ende der Gefangenschaft. 



Jod&a, eine ProTini Ton Persien. 



Staubalter. 



Hobepriester. | Propheten. 



Serubabel. 



« » 



^ 



E8ra(Jahn)«) (457 
nach Andern. 

Nehemia. 

^ Rückkehr 
nach Persien. 



Josua. 



Nehemia*s zweite 

Verwaltung, 432 

nach Einigen, "0 

428 nach Scott, 

412 nach Jahn, 

424 nach Kitto. Neh.12,11. 
persischen Reiches. 



IHaggai 520. 
Jojakim. i Sacharja. 

Eliasib, , 
Neh. 12,10. ' 



Jojada. 



Jorathon 

(Johannes). 

Jaddua, 



Maleachi 
397. 



*) Zwei und fünfzig Jahre vor 
der Zerstörung Jerusalems , und 
70 Jahre von der ersten Gefan- 
genschaft Juda's. 

2) Es werden Versuche ge- 
macht, den Tempelbau zu hindern. 

5) Der Bau wird verboten von 
Smerdis.* 

*) Die Juden erneuern das 
Werk. 

*) Die Mauern von Jerusalem 
gebaut. 

^) Jahn nimmt an, dass Esra 
von Xerxes gesandt worden sei. 
Die allgemeinere Meinung aber 
ist, dass er vom Artazerzes Lon- 
gimanus abgeschickt worden sei. 
Esra und Nehemia waren theils 
Zeitgenossen. Nehem. 8. 

'') Nehemia kehrte nach Persien 
zurück, 432 und 33, und man 
vermuthet allscemein, dass er län- 
ger als diese Zeit abwesend war. 
Scott meint 5, Jahn 20 Jahre. 

^) Man hat sich darüber ge- 
stritten, wer unter dem Ahas verus 
in Ester zu verstehen sei. XJsher 
meint, es sei Darius Hystaspes; 
Jahn, Xerxes I. Nach der wahr- 
scheinlichsten Meinung ist es 
Artaxerxes Longimanus (Scott) 
V. Gerlach sagt zu Esther 1, 1 ; 
„Wie Esra 4 , 6 ist dies der per- 
sische Name Xerxes; dieses Buch 
versetzt uns in die Zeit, wo er 
den grossen Feldzug gegen Grie- 
cheiüand unternahm'S 



Reiehe, Tor Chr. 331—323. A. H. 3673—3681. 



Ländern in der damals bekannten Welt (unter ihnen Judäa) und re- 
wurde in fast 20 Reiche getheilt, von denen der grössere Theil sich in 
griechisch-egyptische in enge Berührung mit Judäa traten. 
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tm |iart( kx C(rim0- 



Die Juden in VerMndnng mit Syrien 



V. Chr. 



314 
311 



Grlechisch-Syrlshes Reich. 



Antigonns nimmt Judäa in Besitz 

„ Behauptet sich durch einen Vertrag .... 



202 Antiochus der Grosse nimmt Besitz von Judäa 

186 Seleucus Philopater vereinigt Judäa mit dem syrischen 

Reiche 

175 Antiochus Epiphanes (illustris), auch Theos, Gott, und 

Epimanes, wahnsinnig, genannt .... 

169 „ Nimmt Jerusalepi mit Sturm, und ermordet auf 
I grausame Weise die Einwohner 

167 I Die täglichen Opfer hören auf. ApoUonius wird von Antiochus 

nach Jerusalem geschickt. Mordet die Ein- 
wohner grausam 

— Antiochns macht einen Befehl bekannt, dass alle seine 

Unterthanen seine Götter anbeten sollen . 

— ! Die Juden empören sich, unter Mattathias 

J«n J^das Maccabäus | ggi,^^ ^^^ Mattathias. 
160 Jonathan . . . > . .,_,.,. 

143 Simon . . . . ) Asmonäische Familie. 

Die Juden erkämpfen ihre Unabhängigkeit 



13 



logie kt tjül Sdinfl. 



und Egypten, ww dir. 3S3— 143. A. H. 3(181—3861. 



V. Chr. 



320 



302 
301 

300 
292 
284 
277 
250 
246 
221 
217 
195 
187 



175 



Griechlsch-egjptlsches Reich. 



Jüdische Hohepriester. 



Ptolomäus Lagus regiert über Pale- 
stina 

Ptolomäus greift Jndäa an . . . 
„ sichert Bich dasselbe durch 
Vertrag 



Ptolomäus Philadelphus . 



Onias, Sohn des Jaddua. 



Ptolomäus Evergetes 
Ptolomäus Philopater 



Nach dem Tode Antiochus' von Sy- 
rien scheint Judäa unter das 
Joch von Egypten gefallen zu 
sein 



Simon der Gerechte. 
Eleasar sein Bruder. 

Mannasseh. 

Onias II. Sohn des Simon. 



Simon II. 
Onias III. 



Onias abgesetzt von Epi- 
phanes, und sein Bru- 
der Jason mit der 
Würde bekleidet. 



Jason bemüht sich die Re- 
ligion und die Ge- 
bräuche seines Landes 
abzuschaffen. Wird 
nach Egypten gejagt, 
stirbt und bleibt un- 
begraben. 
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€m ^üxit kt Ctr0n0 



Die Jaden wiederam nnabhäiigig^ 



^' ^^^' Jud&a ein unabhängiger Staat. 



143 Simon (siehe vor. Tabelle) regiert als Fürst und Hohepriester 
135 Johannes Hyrkanus 

Jndaa wieder ein Königreich. 

105 Aristobulus I. , König und Hoherpriester 

104 Alexander Jannäus 

77 Alexandra, Königin 

69 Aristobulus II. bemächtigt sich des Thrones, unter Aus- 
schliessung seines altern Bruders Hyrkanus .... 
64 5. Jahr d. Aristobul. — Hyrkan erlangt die Hülfe der 

Römer gegen Aristobulus 

63 6. Jahr des Arist. — Jerusalem zum erston Mal gewonnen 
V. den Römern, unter Pompejus, welcher Judäa wieder 
macht zu einem blossen 

Ffirstenthnm. 

63 Hyrkanus II., „Fürst der Juden", nachdem Arist. vertrie- 
ben ist 

54 Krieg zwischen Hyrkan und Alexander, Sohn des Aristob. 
Hyrkanus, ruft zu seiner Hülfe den Gabinius (d. röm. 
Proconsul von Syrien) herbei, welcher den Alexander 
schlägt, aber die Herrschaft verwandelt in eine 

Aristokratie , welche dauert 

44 Julius Cäsar erhebt Judäa wieder zu einem 

Ffirstenthnm. 

Hyrkanus IL besteigt den Thron wieder, regiert als Fürst . 

Jnd£a ein Königreich. 

37 Antigonus , jüngerer Sohn Arist. II. nimmt den Titel König 

an 

Herodes, durch die Römer zum König gemacht, kehrt von 
Rom zurück und nimmt mit der Hülfe des Römers Sosius 
Jerusalem ein ; nachdem Antigonus abgedankt hat . 
34 Kommt er zum Betitz des Reiches und regiert .... 

A. D. Geburt Christi. 

1 Archelaus, Söhn des Herodes, regiert unter d. Titel als 
Ethnarch 
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l0g!e ^tt i)dL 3d)ttft. 



V. Ch. 143. A. D. 12. A. H. 3861-^16. 



Län^e der Re- 
gierung. 




Jüdische Hokei^riester. 



Jahre. 

8 
30 



1 
27 

8 



143 
136 



105 

104 

77 



69 



Simon. 

Johannes Hyrkanus. 



Aristobulus. 

Alexander Janäus. 

Hyrkanus, ältester Sohn d. Königin. 



Aristobulus. 



8 



63 



Hyrkanus. 



10 



34 



Caiphas. 



10 



16 



€\nt Siütit kt Ctr0n0l0gie Ut dnL Sdirtf). 



Jadäa eine Rftmisclie PreWu. A. D. 12— 7*. A. H. 4016—4074 



A.D. 
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17 
26 
33*) 
38 

44 
45 
46 
47 
53 
56 
60 
64 
65 
66 
67 
69 



70 



Reinische Kaiser. 



Landpfleger oder StaÜlialter Ten Jadäa. 



Angnstus . 
Tiberius Nero 



Christus gekreuzigt 
Cajus Caligula . . 



Claudius 



Sulpitius Quirinus (Cyrenius) . 
Valerius Gratus . . . 
Pontius Pilatus 



Nero 



Der jüdische Krieg beginnt 

• •••••••• 

Vespasian durch seine Solda- 
ten zum Kaiser erwählt, 
Nero tödtet sich selbst . . 

Zerstörung Jerusalems unter 
Titus») 



Herodes Agrippa, König der 

Juden 

Herodes enthauptet Jacobus . 

Fadus 

Tiberius 

Cumanus 

Felix, Apostl. 23 und 24 . . 



Festus, Apostl. 24, 27 
Albinus . . . . . 
Florus 



Vespasian 



Titus , der Sohn Vespasian's . 



*) Die Gebui-t und Kreuzigung Christi wird von Vielen vier Jahre früher datir 
als hier angegeben ist. Nach Usher und Prideaux war es A. M. 4000. 
^ Jahn setzt die Zerstörung Jerusalems ins Jahr A. D. 71. 



Druck 7on L. SchnauM In Leipzig. 
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3m SScrlagc t)on (6rn(l DJrcbt in Scipjig ftnb erfdf^tcncn unb in icbcr 
©ud^l^anblnng jn crl^altcn: 
VhtmS, 9Sv Ute fernen jQusei. 9lu^ bem @nglifd^en äberfe^t. ©e)^. 

6 5«gr. 
Smtgener, ?5v ttllriflu« unlr We tOelt. aSicr aSorträgc. au« bem granjö* 

fifö^cn t)on SDi. SIRc^ring* SKit einem aSorloort öon ^rof. Dr* th* 

Sruno ?inbner. ©el^. 12 9?gr. 
^crbcrgcr, SalcriuS, Äcw l)immliftl)e JfttufaUm. Slup« 9?eue i^erau^gege* 

benunbburd^gefel^en. — 3Kit einem 9Sorti)ortt>on Dr. iJviebr.Sll^Ifelb. 

®e^. 10 5»gr. 
gaffcttiu«, Dr. ^off. J^eilige unlr etbaultd)e JJaflt0tt«-:attlratl)tett. 2luf ö 

5Reuc l^erauögegeben unb burd^gefel^en* SKit einem 3Somort t)on 

^rof^ Dr. Ä. g. 31. Sa^ni«. ©el^. 15 9igr. 
Stttöarbt, Dr. K^r* ernft* HJItufiflptelrigt über e^)^. 1, 15—19, am 

gleiten ^p^tgftfeiertage 1858 in ber Unit>erfität«fird^c ju izipiio^ ge* 

galten, ^rei« 2V2 5»gr* 
Jl)t feilr trer ||)töpl)etett unlr tre« fiuntrw Axnttx. ^rebigt über 

3H)oft ®efd^- 3, 22— 25 in ber UnteerfitätiSfird^e ju SeiJ^jig am 

gleiten «bb. ©onnL 1857 gcl^alten. ^rei« 2V2 5»flv. 
^lad^t mib borgen* Ct;äl)lungen aui$ 2rtt &efd)iti)te trjet aiangeitfd)^n 

iQei2renmif|t0n. ® ef ammelt unb l^erau^gegeben öon ® u ft. 8 e n 1^ a r b i , 

!J)iaconu« gu SBalbenburg unb Pfarrer ju ®d^tt)aben* ®e]^, 15 9igr. 

Snl^att: I. 2)te ginfierniß be« ©eibcnt^um«. (53 @rjä^lungcn.) 
IL !I)a9 (Seltnen nad^ (Sriöfuita, (22 @r)ä^(ungen.) III. 2)ie ^uW^nte bed 
$eite. (36 ©rjSl^lungen.) IV. 2)er Sßanbcl im 8id^t. (102 (Srjä^Iungcn.) 

Siturgif^e ^afjtoni^'^tnbad^ten« Hai^ £t\itn unlr Sitttbjen un$a:ti8i 
i^etttt 3€«u ejinflt mit fielrtn>jetfjctt. ®e]^* 3 5Rgr- (3n ^ßartl^ien 
no(3^ bittigcr.) 

tonn 9htbloff, ©eneralmajior, Hit £e\)Vt vom Menfd^en nad) tteifl^ ^ttlt 
unlrCeib^ fott)o]^l tpäl^renb be« Svbenleben«, afö nad^ feinem ^[bfd^ei^ 
ben aM bemfelben. SBcgrünbet auf ber göttUd^en Offenbarung. 
®e^. 2 SC^Ir. 10 5»gn 

@$lt6nttg, 3fv Pfarrer ju @t ®eorg in J)effau. Ittac^et tud) fteunlrt 
mit Irtm nnitted^itn Älamm0tt. ®e^. 6 9?gr. 

&mttxf, (£(ifttan, CrbauUc^ei^ Aeic^t^ unlr C0mmuni0nbuc^. &m 
Äuitoal^l ber fdf^&nftcn Scid^t^ unb ßommuniongebete au« beffen gül* 
benem ©eelcnfd^afe. ^a6f einer frül^cren ausgäbe M. ^aulu« @i^ 
moni«, »CiL Fast. prim. in ©roßfalga. 9tebft einem Snl^ange tag* 
liä^ex ÜRorgcn* unb Slbcnbgebete* (SIegant geb. 125ßgr. gcl^. 7* '2 9^gt. 
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